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New Work wird häufig nur mit flexiblem Arbeiten in Verbindung gebracht. Jedoch verbirgt sich

dahinter viel mehr: Es geht um die proaktive Gestaltung der Veränderung unserer Arbeitswelt,

und zwar so, dass sich die Menschen gerne in der Arbeit engagieren und sich mit ihr

identifizieren. New Work stellt den Menschen und seine Kompetenzen in den Mittelpunkt. Dabei

geht es um Kulturentwicklung und Werteorientierung, unterstützende Führung und fördernde

Rahmenbedingungen. 

Das EU-Interreg-Projekt „New Work im Tourismus“ hat das Ziel, Wege aufzuzeigen, wie

Arbeitgeber im Tourismus New Work umsetzen können. Dafür braucht es Wissen, Instrumente,

Beratung und Austausch. Im Rahmen der Veranstaltung werden unterschiedliche Perspektiven

und Best Practices zu New Work vorgestellt. Maria Wirtenberger und Franziska Schradstetter

vom Achensee Tourismus stellen vor, wie sie eine attraktive Arbeitgeberregion gestalten, und

Andrea Tien und Marcus Fränkle geben Einblicke, wie sie New Work in ihren Betrieben umsetzen.

Außerdem werden erste Ergebnisse aus dem Forschungsprojekt präsentiert.

 

DAS MASTER FORUM 

ABLAUF DES ABENDS:

SPEAKER:

18:30 Uhr: Beginn der Veranstaltung - Ankommen, Networking und Häppchen

19:00 Uhr: Start des Programms – Impulse der Speaker

Anschließende Diskussionsrunde mit dem Publikum

ca. 22:00 Uhr: Ende der Veranstaltung – Ausklang bei Getränken und Häppchen

Marcus Fränkle
Hotel Der Blaue Reiter

Franziska Schradstetter &
Maria Wirtenberger
Achensee Tourismus



New Work im Tourismus mitgestalten (Workshop MCI | Die Unternehmerische
Hochschule®)  

New Work gewinnt vor dem Hintergrund des Arbeitskräftemangels sowie durch Entwicklungen

wie zunehmende Flexibilisierung und Digitalisierung der Arbeit auch in der Tourismus- und

Freizeitwirtschaft zunehmend an Bedeutung. Die damit verbundenen Chancen und

Herausforderungen für Arbeitgeber:innen untersuchen und begleiten wir gemeinsam mit unseren

Projektpartner:innen im Rahmen eines grenzüberschreitenden EU-Interreg-Projekts „New Work

im Tourismus“. 

Ein zentrales Ziel des Projekts ist die Entwicklung einer KI-gestützten Online-Wissensplattform

zum Thema New Work. Um diese möglichst praxisnah zu gestalten, möchten wir in den aktiven

Dialog mit Unternehmer:innen und Personalverantwortlichen treten. Ihre Erfahrungen,

Perspektiven und Bedürfnisse aus der Praxis sind dabei besonders wertvoll. Sie helfen uns,

Inhalte verständlich aufzubereiten und eine Plattform zu entwickeln, die Arbeitgeber:innen in der

Tourismus- und Freizeitwirtschaft konkrete Orientierung und hilfreiche Werkzeuge für den

Arbeitsalltag bietet. Gemeinsam möchten wir so eine Wissensplattform schaffen, die einen

echten Mehrwert für die Praxis liefert.

WORKSHOP DES MCI

ABLAUF DES WORKSHOPS:
17:00 Uhr: Beginn des Workshops

Dauer: ca. 90 Minuten, Ende der Veranstaltung 18:30 Uhr

Im Anschluss besteht die Möglichkeit direkt in das Programm des

Master Forums überzugehen

hier geht’s zur Anmeldung!
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